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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSVORSTELLUNG 

GreenCycle Stiftüng & Co. KG ist ein weltweit ta tiges Entsorgüngsünternehmen sowie ein 

Innovationstreiber ünd Ideengeber fü r neüe Technologien, Systeme ünd Prozesse in den Bereichen 

Wertstoff- ünd Energiemanagement, Ümweltinnovationen ünd Logistiklo süngen. 

Wir treten fü r eine saübere Zükünft ein, in der ein effizienter ünd geschlossener Wertstoffkreislaüf ünsere 

Ümwelt schü tzt ünd nachhaltig Werte schafft. Ünser Ziel: Nüll Ressoürcenverschwendüng in der gesamten 

Wertscho pfüng. 

Als Teil der Schwarz Grüppe, zü der aüch die Handelsketten Lidl ünd Kaüfland geho ren, verfolgen wir die 

Idee eines smarten Kreislaüfs: vom vollsta ndig verwertbaren Prodükt ü ber Handel ünd Entsorgüng bis 

züm nachhaltigen Recycling ünd der Wiederverarbeitüng zü neüen Prodükten. Mit dieser einmaligen 

Kombination aüs Ta tigkeitsfeldern sind wir Vordenker ünd Wegbereiter fü r eine saübere Zükünft. Dank 

ü ber 90 Jahren Erfahrüng in Handel ünd Entsorgüng, einem fla chendeckenden Netzwerk ünd mit der 

Leistüngsfa higkeit der Schwarz Grüppe im Rü cken sichern wir langfristig Nachhaltigkeit. 

Dürch die Konzentration aüf die Nützüng vorhandener Ressoürcen ünd deren nachhaltigen Nützüngsweg, 

halten wir aüch in der zweiten WIN!-Charta-Periode die Leitsa tze 4 ünd 5 fü r die richtige Wahl als 

Kernleitsa tze. Der verantwortüngsvolle Ümgang mit ünserer Ümwelt hat fü r üns einen direkten Bezüg 

züm Kerngescha ft der GreenCycle. In der aktüellen Periode der WIN!-Charta-Periode widmen wir üns 

dem nachhaltigen Ümgang mit Wertstoffen. 

 

WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 

Mit diesem Bericht dokümentieren wir, wie andere Ünternehmen in Baden-Wü rttemberg, ünsere 

Nachhaltigkeitsarbeit. Der Bericht folgt dem Wesentlichkeitsgründsatz. Er entha lt alle Informationen, die 

fü r das Versta ndnis der Nachhaltigkeitssitüation ünseres Ünternehmens erforderlich sind. Aüßerdem 

spiegelt der Bericht die wichtigsten wirtschaftlichen, o kologischen ünd gesellschaftlichen Aüswirküngen 

ünseres Ünternehmens wider. 

 

 

 

 

 

*Hinweis zür Gender-Formülierüng: Bei allen Bezeichnüngen, die aüf Personen bezogen sind, meint die 

gewa hlte Formülierüng alle Geschlechter, aüch wenn aüs Grü nden der leichteren Lesbarkeit lediglich die 

ma nnliche Form verwendet wird. 
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2. Die WIN!-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN!-Charta im Jahr 2016 bekennen wir üns zü ünserer o kologischen, 

o konomischen ünd sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir 

wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN! CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

Leitsatz 01 – Menschen- und Arbeitnehmerrechte: "Wir achten und schützen Menschen- und Arbeitnehmerrechte, sichern und 

fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all unseren unternehmerischen 

Prozessen." 

Leitsatz 02 – Mitarbeiterwohlbefinden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeiter." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von 

Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeiter als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN!-Charta ünd weitere Ünterzeichner finden Sie aüf www.win-bw.com.  

 

http://www.win-bw.com/
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3. Checkliste: Ünser Nachhaltigkeitsengagement  

Charta-Unterzeichner seit: 07.06.2016 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 
SCHWER-

PUNKTSETZUNG 
QUALITATIVE 

DOKUMENTATION 
QUANTITATIVE 

DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 2 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 3 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 4 ☒ ☐ ☒ 

Leitsatz 5 ☒ ☐ ☒ 

Leitsatz 6 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 7 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 8 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 9 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 10 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 11 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 12 ☐ ☒ ☐ 

    

 

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Unterstütztes WIN!-Projekt: 

  

GreenCycle ünterstü tzt ünd fü hrt ein Sozialprojekt in Kooperation mit der Evangelischen Stiftüng 

Lichtenstern, einer Einrichtüng fü r Menschen mit geistiger oder mehrfacher Behinderüng, dürch. 

Schwerpunktbereich:  

Die Mitarbeiter der GreenCycle haben gemeinsam mit den Mitarbeitern der Lichtensterner Werkstatt 

„Grü ne Grüppe“ einen -Themenpfad ründ üm das Thema Natür aüf dem Gela nde der Evangelischen 

Stiftüng Lichtenstern in Lo wenstein errichtet.  

Dieser Pfad stellt sowohl fü r die Bewohner der Evangelischen Stiftüng Lichtenstern als aüch fü r Schü ler, 

Familien ünd Interessierte einen Erholüngs- ünd Lehrort dar.  

 

☒  Energie ünd Klima ☒  Ressoürcen ☐  Bildüng fü r nachhaltige Entwicklüng 

☐  Mobilita t ☒  Integration  
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Art der Förderung:  

☒  Finanziell ☒  Materiell ☒  Personell 

Umfang der Förderung: Ca. 50.000 € ü ber die Laüfzeit der Partnerschaft 

Projektpate: Jenny Moebiüs 
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4. Ünsere Schwerpünktthemen 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE 

• Leitsatz 4: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

• Leitsatz 5: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken 

Treibhausgas-Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND 

Nachhaltigkeit ist fü r üns mehr als ein Programm – es ist ünsere Gescha ftsgründlage. Wir verstehen üns 

als moderner Ümweltdienstleister, der Mehrwert schafft. Fü r den Künden, aber aüch fü r die Ümwelt ünd 

die Gesellschaft.  

In der heütigen Zeit ist ein nachhaltiger Ümgang mit den knapper werdenden Ressoürcen wichtiger denn 

je. Wir stellen üns dieser Aüfgabe ta glich. Wir sehen üns als Teil der Gesellschaft. Wir sind Experten, die 

die Verantwortüng fü r ein wichtiges Anliegen der Gesellschaft ü bernehmen: Abfall zü vermeiden ünd 

Wertstoffe wertzüscha tzen. 

1. Innovationskraft 

Wer immer wieder in den gleichen Bahnen denkt, kommt nicht weiter. Bei GreenCycle sind 

üngewo hnliche Ideen ein fester Bestandteil der Ünternehmenskültür. Seit ünserer Grü ndüng 2009 sind 

wir Vordenker der Schwarz Grüppe in allen Fragen nachhaltigen Wertstoffmanagements. So haben wir 

das Recycling von Abfa llen in den Filialen der Handelsketten Kaüfland ünd Lidl maßgeblich 

vorangetrieben ünd neüe Wertstoffkreisla üfe ins Leben gerüfen.  

Für innovative Lösungen investieren wir in Forschung und Entwicklung. 

Der Schütz der Ümwelt ist üns ein zentrales Anliegen. Deshalb investieren wir konseqüent in moderne 

Technologien, arbeiten an Innovationen ünd ünserem Ansprüch, neü zü denken. Züm Beispiel, indem wir 

ü ber ünsere Entsorgermarke PreZero daran mitarbeiten, Wertstoffe aüs Mü lldeponien (zürü ck)-

zügewinnen ünd die Zükünftstechnologie ü.a. des Landfill Mining (Abfallbergbaü) voranzü-treiben. 

 

2. Effizienz 

Ünser Antrieb ist Verbesserüng, ünser Aüftrag ist Vera nderüng. Wir treten an, üm Prozesse zü 

verschlanken, Ressoürcenschonüng voranzütreiben ünd Strüktüren nachhaltig zü verbessern. Mit diesem 

Ziel optimieren wir sta ndig ünsere Abla üfe – von der Logistik bis hin züm Ümgang mit Abfa llen, oder 

besser gesagt: getarnten Wertstoffen. Es gilt dabei, Ö kologie ünd Ö konomie in Einklang zü bringen. 

So bestehen die Lidl Saskia-Flaschen fü r stilles Wasser schon heüte zü 100 Prozent aüs recyceltem PET, 

die kohlensa ürehaltigen Sorten Classic ünd Mediüm aüs bereits 60 %. Aüs den Papier- ünd 

Künststoffabfa llen der Filialen entstehen Kopierpapier bzw. Abfallsammelsa cke, die wiederüm als 

Verbraüchsmaterial in die Verwaltüng ünd in die Filialen zürü ckkehren.  
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Mit ünseren Lo süngen ünd Prozessoptimierüngen redüzieren wir regelma ßig, nicht nür scha dliche 

Ümweltaüswirküngen, sondern heben aüch wirtschaftliches Potenzial. 

 

3. Veränderungsbereitschaft 

Jeder Mitarbeiter der GreenCycle ist der gleichen Idee verpflichtet: den Verbraüch der natü rlichen 

Ressoürcen zü verringern, Abfall zü vermeiden ünd die Zükünft mit nachhaltigen ünd effizienten 

Lo süngen zü gestalten. Jedes Konzept entlastet die Ümwelt, jede Entscheidüng hilft, natü rliche 

Lebensgründlagen zü erhalten. So zieht sich der Mehrwertgedanke konseqüent dürch das ganze 

Ünternehmen: von der Ideenschmiede fü r neüe Recycling-Initiativen ü ber die Entsorgüng ünd 

Wiederaüfbereitüng von Rohstoffen bis hin zür nachhaltigen Palettenbewirtschaftüng oder zü der 

Gestaltüng der Energiewende. 

Fü r üns bedeütet das, sparsam mit den vorhandenen Ressoürcen ümzügehen, sich nicht in riskante 

Abha ngigkeiten zü begeben ünd stattdessen fünktionierende Alternativen zü schaffen. Verantwortüng fü r 

die Ümwelt ünd fü r die Menschen gehen bei üns Hand in Hand. Dürch Lo süngsansa tze der aktüellen 

Probleme ünserer Zeit schaffen wir die Lebensgründlage fü r nachfolgende Generationen.  

Als Ünternehmen der Schwarz Grüppe haben wir das Privileg, die Konzepte der Green Cycle 

fla chendeckend ünd weltweit züm Einsatz bringen zü ko nnen. Die Gro ße ünd Verbreitüng der 

Handelsgrüppe fü hrt dazü, dass ünsere Lo süngen spü rbare Erfolge nach sich ziehen, die wir mit ünseren 

Vertriebsmarken aüch anderen Ünternehmen züga nglich machen. Zügleich investieren wir in Aüfkla rüng 

ünd süchen den Dialog mit anderen Interessensgrüppen der Gesellschaft, etwa aüs Politik oder 

Ümweltverba nden, üm mit ihnen gemeinsam an neüen Lo süngen ünd noch besseren Verfahren des 

nachhaltigen Ressoürcenmanagements  zü arbeiten.  

Mit ünserem Know-how in der Recyclingwirtschaft tragen wir züdem züm Erfolg der Plastikstrategie der 

Schwarz Grüppe bei. Im Rahmen dieser Strategie widmet sich die Ünternehmensgrüppe der Vermeidüng, 

dem Design, dem Recycling, der Beseitigüng ünd der Innovation von Plastik in allen Ünternehmens-

bereichen der Grüppe. 

Aüfgründ dieser Themen foküssieren wir üns in diesem Jahr bei der WIN!-Charta aüch aüf die Leitsa tze 4 

ünd 5. 
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Umweltbelange – Leitsatz 04 – Ressourcen 

ZIELSETZUNG 

Abfa lle sind fü r üns wertvolle Rohstoffe, die wesentlich zü ünserem Gescha ftserfolg beitragen. Lang-

fristiger Erfolg bedeütet fü r üns o kologische ünd o konomische Interessen in Einklang zü bringen. 

Getrieben von diesen Ü berzeügüngen arbeiten wir in der GreenCycle Tag fü r Tag daran, ünsere Prozesse 

zü verbessern. 

Die Aufbereitung zu Sekundärrohstoffen ist unser primäres Ziel.  

Als Teil der Schwarz Grüppe verfü gt GreenCycle ü ber einzigartige Mo glichkeiten, neüe Wertstoffkreisla üfe 

zü entwickeln bzw. zü optimieren ünd dadürch den Verbraüch natü rlicher ünd endlicher Ressoürcen zü 

redüzieren. Mit einem der gro ßten Handelsünternehmen der Welt im Rü cken decken wir die gesamte 

Rohstoff-Verwertüngskette – von der Herstellüng ü ber den Handel, die Abholüng, Sortierüng ünd 

Wiederaüfbereitüng bis hin zür erneüten Verwendüng ab. Dürch diese holistische Perspektive ero ffnen 

sich üns ganz neüe Mo glichkeiten, üm die aktüellen ünd zükü nftigen Probleme fü r die Verwendüng von 

natü rlichen Ressoürcen zü lo sen.  

Im Gescha ftsjahr 2019 haben wir kontinüierlich an der ümfassenden Verbesserüng ünserer nachhaltigen 

Kennzahlen des vorherigen Gescha ftsjahres gearbeitet. Dabei konnten wir die Werte der folgenden 

Indikatoren erho hen:  

• Indikator 1: Gesamtabfallmenge (Restabfall) 

• Indikator 2: Recyclingqüote (Verha ltnis zwischen der Abfall-/Wertstoffmenge, die einer 

Verwertüng zügefü hrt wird ünd der Gesamtabfall-/Wertstoffmenge inklüsive aller Materialien, 

die entsorgt werden müss, da sie keiner Verwertüngsform zügefü hrt werden kann) [%] 

 

ERGRIFFENE MAßNAHMEN 

• Dürchgefü hrte Prozessanalysen zür Dokümentation der Restabfa lle aüs den Lidl-Filialen ünd 

Kaüfland-Ma rkten sowie Lagergesellschaften ünd Verwaltüngsgeba üden 

• Fortlaüfende Ümsetzüng des Konzepts „Wertstoffe Wertscha tzen“ in den Filialen, Ma rkten ünd 

Logistikzentren von Lidl ünd Kaüfland  

• Schülüngen der Mitarbeiter in den Filialen, Ma rkten ünd Logistikzentren züm Thema Wertstoff-

trennüng  

 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

Ünser Ziel ist es, den Verbraüch der natü rlichen Ressoürcen zü redüzieren, Abfall zü vermeiden ünd die 

Zükünft mit nachhaltigen ünd effizienten Lo süngen zü gestalten. Als eine Maßnahme haben wir das 

Sensibilisierüngskonzept „Wertstoffe Wertscha tzen“ entwickelt. Dieses Konzept erleichtert die schnelle 

Sortierüng von Abfa llen, indem an Abfallbeha ltern Icons angebracht werden, die mit einem Piktogramm 
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der jeweiligen Fraktion versehen sind. Gleichzeitig zeigt die Farbe des Icons an, ob es sich üm einen 

Wertstoff oder einen Abfall handelt. Die vereinfachte Beschilderüng fü hrt zü einer deütlichen Redüktion 

von Fehlwü rfen ünd verringert die Restabfallmenge bei gleichzeitiger Erho hüng der Wertstoffmenge. 

Sortenrein getrennte Wertstoffe ko nnen dem weiteren Recyclingprozess zügefü hrt ünd Ressoürcen 

geschont werden.  

 

INDIKATOREN 

Indikator 1: Gesamtabfallmenge (Restabfall) 

• Wir konnten die Restabfallmenge im Gescha ftsjahr 20171 bei den Sparten Kaüfland ünd Lidl üm ca. 

7 % weiter senken.  

 

Indikator 2: Recyclingqüote  

• Aüfgründ der verbesserten Sortierüng konnten wir im Gescha ftsjahr 2017 ebenfalls bei Kaüfland 

ünd Lidl eine Erho hüng der Recyclingqüote erreichen. Die Steigerüng betra gt ca. 1 %. 

AUSBLICK 

Die GreenCycle wird weiterhin gemeinsam mit den Sparten Kaüfland ünd Lidl daran arbeiten, die 

Restabfallmenge zü redüzieren ünd gleichzeitig die Recyclingqüote zü erho hen, üm Ressoürcen zü 

schonen. Dabei wird das Konzept „Wertstoffe Wertscha tzen“ in den na chsten Jahren weiter aüsgebaüt.  

In der Zükünft soll die Entwicklüng ünd Verwendüng von Kreislaüfprodükten (ü. a. PET-Flaschen, 

Kopierpapier, Künststoffba nke) den Ressoürcenverbraüch der Schwarz Grüppe weiter redüzieren. 

Gleichzeitig soll aüch die Recyclingqüote weiter redüziert werden. 

Die Plastikstrategie REset Plastic der Schwarz Grüppe wird weitere Verbesserüngen im Bereich der 

Künststoffabfallredüktion mit sich fü hren.  

  

                                                                    

1 Das Geschäftsjahr beginnt jeweils im März und endet Ende Februar des Folgejahres.  
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Umweltbelange – Leitsatz 05 – Energie und Emissionen 

ZIELSETZUNG 

Wir treten an, üm Prozesse zü verschlanken, Ressoürcenschonüng voranzütreiben ünd Strüktüren 

nachhaltig zü optimieren. Jeder nützlose Weg ist ein Weg zü viel. Jedes ünno tig prodüzierte Gramm CÖ2 

ist ein Gramm zü viel. 

 

Kein Kilometer zu viel, kein Gedanke zu wenig.  

Aüch bei Transport ünd Logistik sorgen wir fü r die optimale Abstimmüng ünd intelligente Vernetzüng 

aller Fahrten. Wir achten aüf kürze Wege, die optimale Aüslastüng der Fahrzeüge ünd nützeroptimierte 

Ladüngstra ger. In ünserer Fahrzeügflotte wollen wir züdem zünehmend alternative Antriebs-

mo glichkeiten nützen. 

 

ERGRIFFENE MAßNAHMEN 

Im Gescha ftsjahr 2017 würde ein Teil der Press- bzw. Beha ltertechnik bei den Handelssparten Lidl ünd 

Kaüfland ümgestellt. Dürch die Erho hüng der Wertdichte von Wertstoffen kann eine gro ßere Menge 

transportiert werden. Daraüs resültieren sowohl Einsparüngen von Treibstoff ünd der damit 

einhergehenden Menge an aüsgestoßenem CÖ2 als aüch eine Senküng der Transportkosten.  

Bei Lidl würden weitere 77 Schneckenverdichter dürch Gegentü rpressen abgelo st. Dürch diesen 

Aüstaüsch ko nnen ja hrlich ü ber 8.000 Abholüngen (hierünter za hlen aüch doppelte Transportwege) 

eingespart werden. Die Einsparüng bela üft sich dabei aüf ca. 140 Tonnen CÖ2 p.a.  

Kaüfland stellte ebenfalls die Presstechnik üm: 50 PET-Container würden dürch PET-Pressen ersetzt. Die 

Erho hüng der Transporteffizienz spart ja hrlich ründ 140 t CÖ2 ein. 

 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

Bereits in den letzten Jahren führte die Umstellung von Presstechnik zu erheblichen ökologischen und 

ökonomischen Einsparungen. Deshalb arbeitet die GreenCycle gemeinsam mit den beiden 

Handelssparten weiterhin an einem vollflächigen Austausch der Presstechnik. Dank des Austausches der 

Presstechnik in Filialen und Märkten hat sich im letzten Geschäftsjahr die Anzahl der Transporte 

zwischen Filiale und Entsorgungsdienstleister um über 11.000 verringert.  

INDIKATOREN 

Indikator 1: Eingesparte Transportkilometer absolut 

Dürch den fortlaüfenden Rolloüt von Gegentü r- ünd PET-Pressen würden im Gescha ftsjahr 2017 ründ 

800.000 Transportkilometer bei den Handelssparten Kaüfland ünd Lidl eingespart.  
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Indikator 2: Verringerung des Emissionsausstoßes beim Wertstofftransport 

Aüfgründ der redüzierten Transportkilometer verringerten sich im letzten Gescha ftsjahr die CÖ2-

Emissionen üm insgesamt ründ 276 t. 

AUSBLICK 

Aüch in den na chsten Jahren werden wir weiterhin den Emissionsaüsstoß verringern. Dabei wird vor 

allem der weitere Rolloüt erfolgreich erprobter Presstechnik eine Rolle spielen.  

Der Schütz der Ümwelt ist üns ein zentrales Anliegen. Deshalb werden wir aüch zükü nftig konseqüent in 

moderne Technologien investieren ünd an Innovationen arbeiten. So ko nnen wir mit nachhaltigen ünd 

effizienten Lo süngen Emissionen redüzieren ünd die Zükünft gestalten. 
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

LEITSATZ 01 – MENSCHEN- UND ARBEITNEHMERRECHTE 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wahrüng der Menschen- ünd Arbeitnehmerrechte 

• Vermarktüng aller Wert- ünd Abfallstoffe ünter der Vergabe eines „Code of Condüct“ 

(Verhaltenskodex fü r alle Dienstleister mit der Verpflichtüng zür Einhaltüng vorhandener Gesetz-

gebüngen) 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Es konnte bisher kein Fall der Missachtüng der Menschen- ünd Arbeitnehmerrechte festgestellt 

werden. 

 

Aüsblick: 

• Aüch in Zükünft werden Menschen- ünd Arbeitnehmerrechte gewahrt ünd nachgelagerte 

verarbeitende Betriebe aktiv dazü verpflichtet, die Wert- ünd Abfallstoffe ünter Berü cksichtigüng 

vorhandener Gesetzgebüngen zü verarbeiten. 

 

LEITSATZ 02 – MITARBEITERWOHLBEFINDEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Einsatz der Mitarbeiter ihren Sta rken entsprechend, üm damit die Selbstmotivation zü steigern. 

• Zür fachlichen ünd perso nlichen Fo rderüng der Mitarbeiter werden individüelle 

Weiterbildüngsmo glichkeiten angeboten. 

• Als Dank fü r die Mitarbeiter wird ja hrlich ein Sommerfest ünd eine Weihnachtsfeier organisiert.  

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Rege Teilnahme der Mitarbeiter an sportlichen Veranstaltüngen, wie z. B. Stimme Firmenlaüf, 

Trollinger Marathon ünd Bo ckinger Drachenboot-Cüp 

 

Aüsblick: 

• Aüch in Zükünft werden die o. g. Maßnahmen dürchgefü hrt ünd bei Interesse weiter aüsgebaüt.  
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LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Kooperation mit der gro ßten eüropa ischen Klimainnovationsinitiative Climate-KIC GmbH bis 

einschließlich Dezember 2018 

• Dürch den stetigen Kontakt ünd Aüstaüsch mit Künden ünd Dienstleistern wird eine enge ünd faire 

Partnerschaft aüfgebaüt. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• In Kooperation mit Climate-KIC GmbH Aüsrichtüng der GreenCycle Academy 2016 bis 2018, üm in 

Züsammenarbeit mit Stüdierenden neüe Sichtweisen ünd kreative Ansa tze zü bestehenden 

Heraüsforderüngen zü gewinnen. 

• Dürch die güte Züsammenarbeit mit ünseren Künden aüch aüßerhalb der Schwarz Grüppe konnten 

große Mengen an Abfall besser sortiert ünd damit die Restabfallmenge redüziert werden. 

 

Aüsblick: 

• Prü füng weiterer Kooperationsmo glichkeiten 

• Stetiger Aüsbaü der fairen Züsammenarbeit mit Künden ünd Dienstleistern 

Umweltbelange 

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN 

• Siehe Kapitel 4 

 

LEITSATZ 05 – ENERGIE UND EMISSIONEN 

• Siehe Kapitel 4 

 

LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Implementierüng verschiedener Kreislaüfprodükte 

• Ünterstü tzüng bei der Plastikstrategie REset Plastic der Schwarz Grüppe: Hierbei geht es ü. a. üm die 

Einflüssnahme aüf die Gestaltüng der Prodüktverpacküngen (Minimierüng des Materialeinsatzes 

sowie die Erho hüng der Recyclingfa higkeit). 
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Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Schaffüng von Kreislaüfprodükten: Kartonagen, Abfallsammelsa cke, PET-Flaschen, Sitzba nke etc. aüs 

eigenem Rezyklat bzw. Wertstoffen 

• Recycling von Grasschnitt als innovativer, nachhaltiger Rohstoff fü r Papier 

 

Aüsblick: 

• Zükü nftig soll versta rkt aüf die nachhaltige Gestaltüng der Prodüktverpacküngen geachtet werden. 

• Weitere Schließüng von Wertstoffkreisla üfen ünd Finden neüer Verarbeitüngsmo glichkeiten ver-

meintlicher Abfa lle 

Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Existenzsicherüng dürch eine wirtschaftliche Handlüngsweise 

• Stetige Schaffüng neüer Arbeitspla tze dürch den weiteren Aüsbaü des Gescha ftsfeldes (bspw. dürch 

Entsorgüngsdienstleistüngen fü r weitere Ünternehmen) 

• Ü bernahme von qüalifizierten düalen Stüdierenden ünd Aüszübildenden 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Einstellüng von 749 Mitarbeitern im Gescha ftsjahr 2018 

• Ü bernahme 28 düaler Stüdierenden ünd Aüszübildenden im Gescha ftsjahr 2018 

• Ümfassende Einarbeitüng neüer Mitarbeiter dürch eine ümfangreiche, mehrta gige Einarbeitüng in 

allen Abteilüngen der GreenCycle (sowie der SchwarzGrüppe gesamt ünd den Schnittstellen-

bereichen des eingesetzten Bereichs) 

 

Aüsblick: 

• Bei Bedarf werden weitere Mitarbeiter eingestellt. 

• Aüch in Zükünft wollen wir ein Team mit motivierten ünd engagierten Mitarbeitern bilden. 

 

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Sta ndige Erarbeitüng von innovativen Entsorgüngswegen zür Wiederverwendüng von ver-

meintlichen Abfa llen 

• Einsatz des Recyclingwissens zür Öptimierüng von Transport- ünd Verkaüfsverpacküngen 
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Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Mitentwicklüng eines Trocknüngscontainers fü r Grasschnitt zür Ga rüngsvermeidüng. Dadürch ist die 

Verarbeitüng zü Papier problemlos ümsetzbar.  

 

 

Aüsblick: 

• Stetige Weiterentwicklüng neüer Technologien, Verarbeitüngsmo glichkeiten ünd Kreislaüfprodükte 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Bewüsster ünd effizienter Ümgang mit bereits vorhandenen Investitionsgü tern als Bestandteil einer 

nachhaltigen Finanzentscheidüng 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Dürch nachhaltige Finanzentscheidüngen konnte ein Ünternehmenswachstüm verzeichnet werden. 

 

Aüsblick: 

• Aüch in Zükünft werden die o. g. Maßnahmen dürchgefü hrt. 

 

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Keinerlei Düldüng von Korrüption ünd Anzeichen eines solchen Verhaltens 

• alle Mitarbeiter werden züm Thema Compliance geschült, üm korrekte Verhaltensweisen zü 

vermitteln ünd korrüpten Handlüngsweisen vorzübeügen. 

 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Es konnte bisher kein Fall von Korrüption festgestellt werden. 
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Aüsblick: 

• Fortdaüernde Dürchfü hrüng der Compliance-Schülüng bei 100 % der neüen Mitarbeiter im Züge des 

Eintritts in das Ünternehmen ünd ja hrliche Aüffrischüngsschülüng 

Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Die GreenCycle schafft in der Region Heilbronn ünd Hohenlohe dürch den Aüfbaü ünd die stetige 

Weiterentwicklüng des Natürpfades in Kooperation mit der Evangelischen Stiftüng Lichtenstern 

einen Mehrwert.  

• PreZero, die Vertriebsmarke der GreenCycle, ist als offizieller Nachhaltigkeitspartner der TSG 

Hoffenheim damit betraüt, das Stadion derselbigen, die PreZero Arena, mit nachhaltigen Prodükten 

ünd Konzepten aüszüstatten.  

• PreZero ist ebenfalls Partner der Klima Arena, einem Erlebniszentrüm zü den Themen Klima ünd 

Nachhaltigkeit.  

• Züsa tzlich fo rdert die Schwarz Grüppe dürch die Dieter Schwarz Stiftüng verschiedene Projekte in 

der Region Heilbronn. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Es würden zwei Team-Events mit Abteilüngen der Schwarz Grüppe dürchgefü hrt. Dabei würden 

bestehende Teile des Natürpfades aüsgebessert ünd an einer neüen Station gebaüt.  

• Herstellüng ünd Nützüng des Graspapiers (aüs Grasschnitt) fü r ü.a. Aütogrammkarten in der PreZero 

Arena 

• Mitgestaltüng von zwei Exponaten in der Klima Arena in Sinsheim sowie Beratüng bei den Themen 

Recycling ünd Nachhaltigkeit 

 

Aüsblick: 

• Der Natürpfad wird aüch in den na chsten Jahren weiter aüsgebaüt werden.  

• Ümsetzüng weiterer nachhaltiger Lo süngen in der PreZero Arena. 

 

LEITSATZ 12 – ANREIZE ZUM UMDENKEN  

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Fo rderüng der kreativen ünd ümfassenden Denk- ünd Arbeitsweise der Mitarbeiter mit Aüsrichtüng 

aüf Nachhaltigkeit ünd innovative Ideen 
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Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Aüsbaü der Kreislaüfprodüktpalette dürch Graspapier ünd Grashandyhü llen insbesondere mit dem 

Kooperationspartner TSG Hoffenheim 

 

Aüsblick: 

• Aüch in Zükünft werden a hnliche Maßnahmen dürchgefü hrt.  
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TEILNAHME AN DEN FRÜHJAHRSMESSEN 2019 

Die GreenCycle würde vom Landesümweltministeriüm zür Teilnahme an den Stüttgarter Frü hjahrs-

messen 2019 eingeladen. 

 

Ziel der GreenCycle: 

• Vorstellüng der GreenCycle ünd ihrer Vertriebsmarke PreZero (Wer sind wir ünd was machen wir?) 

• Darstellüng der eigenen Nachhaltigkeitsbemü hüngen im Rahmen der WIN!-Initiative 

• Dem Verbraücher zeigen, welche Maßnahmen züm Thema Nachhaltigkeit bereits in einem 

(modernen) Handels- ünd Entsorgüngsünternehmen ümgesetzt werden. 

 

Ergebnisse: 

• Ca. 1.000 Standbesücher, die sich ü ber Recyclingmo glichkeiten informiert haben. 

• Positives Feedback der Besücher ünd Treffen mit dem Staatssekreta r im baden-wü rttembergischen 

Ministeriüm fü r Ümwelt, Klima ünd Energiewirtschaft Dr. Andre Baümann  

• Lerneffekte zür Aüßendarstellüng ünd Aüßenwahrnehmüng ünseres Kerngescha ftes 
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6. Ünser WIN!-Projekt 

Mit ünserem WIN!-Projekt leisten wir einen Nachhaltigkeitsbeitrag fü r die Region ünd Baden-

Wü rttemberg. 

DIESES PROJEKT UNTERSTÜTZEN WIR 

Die Evangelische Stiftung Lichtenstern 

Die Evangelische Stiftüng Lichtenstern ist seit 1963 als Partner fü r Menschen mit geistiger oder 

mehrfacher Behinderüng in der Region Heilbronn ünd Hohenlohe ta tig. Ziel ist es, Menschen mit 

Behinderüngen in den Berüfsalltag sowie in das soziale Leben zü integrieren. 

Im Rahmen des WIN! Projekts setzen wir üns fü r Nachhaltigkeit in der Region ein ünd regen gleichzeitig 

dazü an, sich mit dem Thema Menschen mit Behinderüng aüseinanderzüsetzen. 

2018 hat die GreenCycle züsammen mit Mitarbeitern der Stiftüng Lichtenstern „Grü ne Werkstatt“ ünd 

dem ortsansa ssigen NABÜ einen Natürpfad aüf dem Gela nde der Evangelischen Stiftüng Lichtenstern 

errichtet. Der 1,5 km lange Ründweg thematisiert haüptsa chlich das Leben heimischer Vo gel. Er heißt 

Grü nfinkpfad, da der Grü nfink Güstav als Maskottchen die verschiedenen Stationen begleitet ünd kleine 

Aüfgaben stellt. Züm Beispiel ko nnen im Insektenhotel eingenistete Insekten betrachtet werden. Wer 

Vo gel fü ttern mo chte, kann den Fütteraütomat nützen oder aüch an der Fütterstation Vo gel beim Fressen 

beobachten. Üm die Natür entspannt genießen zü ko nnen, gibt es viele Sitzba nke, die aüs recyceltem 

Künststoff hergestellt sind. Alle Schilder sind in leichter Sprache geschrieben.  

Der Ründweg wird innerhalb der na chsten vier Jahre von der Evangelischen Stiftüng Lichtenstern 

bewirtschaftet. Züsa tzlich sind im Rahmen dieses Ründwegs weitere Projekte dürch die GreenCycle 

geplant. 

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Ünser Anliegen ist es, das Projekt nicht nür finanziell zü ünterstü tzen, sondern wir mo chten zwingend 

aüch bei der Konzeptionierüng ünd Ümsetzüng mitarbeiten ünd dabei das Thema Nachhaltigkeit 

voranbringen. Daher befinden wir üns in einem sta ndigen, a üßerst partnerschaftlichen Aüstaüsch mit 

ünserem Kooperationspartner Evangelische Stiftüng Lichtenstern.  

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

Nach der Ero ffnüng des Grü nfinkpfads 2018 fand noch im Winter desselben Jahres ein Teamevent einer 

Abteilüng der Schwarz Grüppe dort statt. Gemeinsam mit der Seniorengrüppe haben wir Vorbereitüngen 

fü r eine neüe Station getroffen ünd dabei das Thema Inklüsion integriert.  

Im Mai dieses Jahres fand ein weiteres Teamevent statt. Der seit vielen Jahren vorhandene Sinnespfad 

innerhalb der Klostermaüern der Stiftüng würde ründüm erneüert.  
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Im Jüni gestalteten wir mit den Schü lern ünd den Senioren der Stiftüng ünseren ersten N!-Tag. Gemeinsam 

haben wir heimische Vogelarten aüf Graspapier aüsgemalt ünd im Anschlüss Samenbomben hergestellt. 

Hierbei nützten wir Regiosaatgüt. Am Ende der Veranstaltüng warfen wir die Bomben aüf ein freies Feld 

neben dem Insektenhotel. So ko nnen die dürch die Pflanzen angelockten Insekten direkt in das Hotel 

einziehen.  

AUSBLICK 

Wie bereits erwa hnt ist fü r die GreenCycle dieses Sozialprojekt züm Thema Nachhaltigkeit kein 

kürzfristiger Ansatz. Vielmehr wollen wir langfristig ünd gemeinsam mit ünserem Kooperationspartner 

einen aüfkla renden Ört in der Natür schaffen. 

Die Vorbereitüngen fü r weitere Stationen entlang des Grü nfinkpfads laüfen bereits. Im Frü hjahr 2020 

werden diese ero ffnet.  
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7. Kontaktinformationen 

Ansprechpartner 

Lükas Mikolajczyk 

Marketing/Kommünikation/CSR 
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